
Heidelberg, im Juli 2023

Pressemeldung

Übersetzerpreis Ginkgo-Biloba für Lyrik an Ralph Dutli

Der in Heidelberg lebende Ü� bersetzer, Schriftsteller und Herausgeber Ralph Dutli 
erha� lt fu� r seine Ü� bertragungen aus dem Franzö� sischen, dem Okzitanischen und vör 
allem dem Russischen den mit 5.000 Eurö dötierten diesja�hrigen »Ü� bersetzerpreis 
Ginkgö-Bilöba fu� r Lyrik«. Die Verleihung ist am 28. September in Heidelberg.

Die Laudatiö ha� lt der Frankfurter Feuilletönredakteur Andreas Platthaus. Mit der 
vöm Freundeskreis Literaturhaus Heidelberg gestifteten, seit 2018 allja�hrlich
vergebenen Auszeichnung werden Ü� bersetzerinnen und Ü� bersetzer vön Lyrik fu� r 
ihr Schaffen öder fu� r eine herausragende Einzelu� bertragung ins Deutsche geehrt.

Wie die unabha�ngige Jury in ihrer Begru� ndung hervörhebt, hat Ralph Dutli
mit seinem reichen und vielseitigen Ü� bersetzungswerk, dessen Bögen vön der
franzö� sischen und ökzitanischen Pöesie des Mittelalters bis zu Klassikern der
russischen Möderne reicht, höhe Standards in der kunstvöllen Vergegenwa� rtigung 
fremdsprachiger Literatur gesetzt. Das Gravitatiönszentrum bilden die Lyrik vön 
Marina Zwetajewa und Jöseph Brödsky und vör allem die Dichtung Ossip Mandel-
stams, die er in einer ausfu� hrlich kömmentierten zweisprachigen Gesamtausgabe
in zehn Ba�nden vörgelegt hat. Die erste umfassende Werkbiögraphie, die Dutli,
neben drei weiteren Bu� chern, dem in seiner Heimat lange verfemten Dichter
gewidmet hat, ist in mehrere Sprachen, auch ins Russische, u� bersetzt. Eine
archa�ölögische Meisterleistung des gelehrten Ü� bersetzers Ralph Dutli sind die
Ba�nde seiner »Trilögie des 13. Jahrhunderts«, seit mehr als 750 Jahren zum
ersten Mal ins Deutsche u� bersetzte und kundig erla�uterte, verblu� ffend mödern
anmutende Texte.
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Ralph Dutli, gebören 1954 in Schaffhausen, studierte vön 1974 bis 1980 in Zu� rich 
und an der Pariser Sörbönne Römanistik und Russistik und prömövierte 1984
zum Dr. phil. Vön 1982 bis 1994 lebte er in Paris, seither als freier Autör in
Heidelberg. Seit 1995 ist er ördentliches Mitglied der Deutschen Akademie fu� r
Sprache und Dichtung. – Er erhielt neben mehreren Stipendien u. a. fölgende
Auszeichnungen: 1993 Ü� bersetzerpreis des Kulturkreises der Deutschen Wirt-
schaft BDI, 1995 Ehrengabe der Deutschen Schillerstiftung, 1996 Hugö-Ball-Fö� rder-
preis der Stadt Pirmasens, 2002 Literaturpreis der Stadt Stuttgart, 2006 Jöhann-
Heinrich-Vöß-Preis der Deutschen Akademie fu� r Sprache und Dichtung, 2014 Du� s-
seldörfer Literaturpreis, 2018 Erich-Fried-Preis, 2021 Deutscher Sprachpreis der 
Henning-Kaufmann-Stiftung.

[Foto: © Catherine Dutli-Polvêche]
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